Taulabütte⸗Siemianowitzer Zeitung 


Erscheint Montag, Dienstag, Dnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs⸗ 

Rörungn begründen keinerlei Anſpruch auf Nackarſtattung 
des spreifes. 
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— Nr. 501 


Fernſprecher Nr. 501 


48. Jahrgang 


Eine neue 3 im —— 


Wahlbündnis der Deutihen Demokraten und der Volkspartei — 


um Jerlin. Wie die „Mon tagpoſi“ meldet, haben die promi⸗ 
deten Vertreter der De utſchen Demokratiſchen Bar: 
Joh Übrente Mitglieder der Deutſchen Volkspartei, der 
Faltenationalen Aktion (Jungdo] und anderer junger politischer 
1 in einer ſtreng geheimen Sitzung im „Rheingold“ 
— eutſche Staats parte ge Die neue Partei 
Montag mittag mit einem Aufruf, der von zahlreichen be⸗ 

10 5 Politikern und Wirtſchaftsführern unterzeichnet ſei, an 
ei Deffentlichteit treten. Die „Deutſche Staatsparei“ werde mit 
Naa enen Liſten am Wahltampfe teilnehmen, In politiſchen 
Sit rechnet man damit, daß die Demokraliſche Partei, die 
nationale Aktion und eine Reihe von weiteren politi⸗ 
— in der Deutſchen Staatspartei aufgehen werden 
hen en Unterzeichneten des Aufrufes ſtänden der Ehrenvor⸗ 
8 der Demokratiſchen Partei Dr Peterſe n⸗Hamburg. der 
dende der Demokratiſchen Partet Koch⸗Weſer, Reichsfinanz⸗ 
Gasen Dietrich, Reichsminiſter a. D Külz, die Gewerk⸗ 
W Schneider und Lemmer und der preußische Finang⸗ 
Wa Dr. Höpker⸗Aſchoff. Von der Deutſchen Volks 
—— 1 ſich an der neuen Partei der Inhaber der r | 
Dr. Neven⸗Dumont, Rochus Freiherr von 


Rheinhaben und andere. Vom Jungdeutſchen Orden werden 
Mahraun und Bundeskanzler Bornemann genannt. Außerdem 
ſei der Hamburger Bankier Melchior, der Großinduſtrie lle Nobert 
Boſch, Baltruſch von den Chriſtlichen Gewerkſchaften, der 
Rektor der landwertſchaftlichen Hochſchule in Berlin Geheimrat 
Ucreboe und Profeſſor Bergius beteiligt. Der Gründungs⸗ 
aufruf der Deutſchen Staatspartei werde vor allem ein Bekenni⸗ 
nis zum Staat, zur Republik enthalten. In der Wehrfrage jei ein 
Bekenntnis zur Landes verteidigung zu erwarten. Die Partei 
mache es ſich beſonders zum Ziel, füngere politiſche Kräfte in die 
Parlamente zu bringen und der Ueberalterung und Bü tokrati⸗ 
1 im öffentlichen Leben und in den Parteien entgegen zu 


Berlin. Nach der „Montagpoſt“ wi der Demokratiſche Bartei- 
ausſchuß für Mittwoch einberufen worden. In dieſer Sitzung 
werde die endgültige Entſcheidung darüber fallen, ob die De m oe 
kratiſche Partei in der Deutſchen Staats partei 
aufgehen ſolle. In dieſem Falle würde der demokratiſche 
Parteiapparat der Deutſchen Staatspartei bei den Wahlen zur 
Verfügung ſtehen. 


Paſſiver Widerſtand in Aegypten 


Steuerflreil an — Keine Verſtänd i 
ne Ju Fuad und ab und ben Kuftündichen an = Die bebointionlre Glenn ud 


nd lenden. Der Beschluß der Waſdabgeordneten zur Ein ⸗ 
de Nun des palfisen Widerkandes beſagt u. a., dab 


1 8 u gegen tie Berfafjung revoltlert und 
Augen fung des Parlaments abgelehnt habe. Das 
reit 5. habe keinerlei Recht, Steuern zu erheben. Die 


50 i fordere daher die ägyptiſche Nation auf, jede Art 
8 teen ane zu verweigern. 
— Diefe Entſcheibung ik bisher in keiner ägaptiiden 
un veröffentlicht worden. Die Regierung if entſchloſſen, 
weiterhin jeden Hinweis hierauf zu unterdrücken. Sollte 
N. Waſdpartei trotzdem gelingen, ihren Beſchluß zu verbrei⸗ 
W wird mit ernten Schwierigkeiten und unter Umſtänden 
mit dem ÜAns bruch von Unzuben gerechnet. 


Bor Gandhis Entſcheidung 


London. Obwohl über die Unterredung Gandhis 
mit den beiden Hinduführern ſtrengſtes Stillſchweigen be 
wahrt wird, werden die Ansſichten für eine Einigung gegen⸗ 
wärtig günſtig beurteilt. Man nimmt an, Gandhi wünſche som 
Vizekönig gewiſſe Zuſicherungen dafür zu erhalten, daß 
feine Forderungen hinſichtlich der Verfaſſungs reform 
bewilligt werden, bevor er ſich über die Frage feiner Teils 
nahme und der engliſch⸗indiſchen Konferenz endgültig entſchei⸗ 
det. Die dem indiſchen Nationalkongreß naheſtehenden Zeitungen 
weiſen demgegenüber darauf hin, daß die Bewegung des palfinen 
Widerſtandes gegen die Regierung verstärkt werden müſſe. Die 
Voglottbewegung werde fortgeſetzt, gleichgültig, wie die gegen⸗ 
wärtigen Ausgleichsverhandlungen verliefen. 


Spaltung im Legionärverband? 


Gegen die Grenzrevifionen 


kunt, Serge reifen mir das Geck ner 
ty. daß inerhaib des Legioniſtenverbandes e ine Spal- 
— Nachdem es feftfteht, das Pülſudski nach 
am 8 formen wird, will man ihn mit einigen 

Eine Sedel don innerhalb des Le⸗ 

— am 3. Auguft in Krakau einen eigenen 

elne abhalten und hier Beſchluſe faſſen, die für Nadomsk 
4 80 Bedeutung haben ſollen. Die Nefolutionen rich⸗ 
gegen den heutigen Kurs in Polen und gegen Pilſud⸗ 

— ondere. Wie weit dieſe Angaben den Tatſachen ent⸗ 
Dane Mt ſchwer zu beurteilen. Jedenfalls werden unter Lei⸗ 
Sewehe und Vermitt⸗ 


ſtümd ig Konferengen olbgehalſte 
eier um die Einheit bes Degtomäwderbandes 
zu demonſtrieren. 


Gegen die Grenzreviſion 
Duni Sau. Dos paeinifhe SNegierungsblatt „Mazeia 
äußert ſich mit großer Schärfe gegen eine RNevi⸗ 
Anke volniſchen Wehgrenze und verſteiſt fi da⸗ 
den Behauptungen. Das Matt erklärt zunächst, 
N fer Polen das Thema „Srenzrepiſton“ überhaupt 
* ebe und eigen in biefem Zufammenhang, dab 
Age, die (freiheit und Unabhzngigfeit — dank feiner 
wien nen Kräfte wub militärhihen Taten und baut der 
“a erlangt habe. 
r kein Zweifel daran. dan dir von Deutſchland 
1 nen Gebiete etbuographiſc polniſch ſeien 
Nane e feinem Zweifel unterliege, daß andere ei huographiſch 
Mur Gebiete bei Dentſcland geblieben jelen. Das 
dann an gewiſſe deutſche Wünſche folgende Drohun⸗ 
8 
% ta; as und die pofniſche Kriegs industrie 


„Polen beſitzt heute eine der lürfken Armeen 
in rag. u Bafcntt dieter Tadag, 


vor 


wü chſt von 
follen Ik die 


real denkenden deutſchen Politiker ein für alle Mal die phau⸗ 
taſtiſchen Trugbilder einer Grenzresiſion aus 
dem Ropf ſchlagen und auf Grund der realen Dinge mit 
Polen über die beſtehenden Grenzen zu einem Modus 
visendi kommen“. Ob dieſe Kriegsdrohung gegen 
Deutſchland jemand hindern werden, deutſche Politik zu treiben, 
ſei dahingeſtellt. Zur dentſch⸗polniſchen Verſtändigung trägt 
dieſe Erklärung des Regierungsblockes jedenſalls nicht bei. 


Die polniſche Handelsbilauz paſſiv 


Warſchan. Die polniſche Handelsbilanz, die ſeit Juni 
1929 aktiv war, hat im Monat Inni 1938 zum erſten Male 
wieder mit einem Paſſioſaldo abgeſchloſſen, was haupt⸗ 
ſöchlich auf den Rückgang der Ausfuhr zurückzuführen iſt, zu⸗ 
mal jeit Februar die Einfuhr unverändert blieb. Die Ver⸗ 
ſchlechterung der Ausfuhrquote ik vor allen Dingen durch den 
Rückgang der Ansſuhr son landwirtſchaftlichen Erzeugniſſen ver⸗ 
urſacht worden, ferner aber auch durch die Verminderung 
der Ansinhr von Nohſtoffen und Halbjertigfabrikaten. 


Tuka am Montag vor dem oberſien Gericht 

Prag. Am Montag begmmt vor dem oberſten Gericht in 
Brünn die Berufungsverhandlung gegen den ehemaligen Abge 
ordneten der flowakiſchen Volkspartei, Dr. Tuka, der nom 
Kreisgericht in Preßburg wegen militariſchen Verrats 
und Vorbereitung eines Anſchlages gegen die tk zu 
15 Jahren Zuchthaus verurteilt worden war. Die 
Vorbereitung eines Anſchlages gegen die Republik wurde darin 
erblickt, daß Tuka die Rodobrana, eine Urt flowakiſche Volksmikiz, 
zu organiſteren verſucht habe. 


Auflöſung der 2 Demokraten 


Profeſſor Heck 70 Jahre alt 
Der langjährige populäre Leiter des Berliner Zoologiſchen Gar⸗ 
tens, Prof. Dr. Ludwig Heck, begeht am 11. Auguſt feinen 70. Ge⸗ 


burtstag. Der in Darmſtadt geborene Gelehrte, der eine Reihe 

vielbeachteter wiſſenſchaftlicher Werle veröffentlicht bat, ſteht ſeit 

über 4 Jahrzehnten an der Spitze des Berliner Zoo, der ſeinen 
Weltruf Prof. Heck verdankt. 


Hoffnung auf deu Herbft 

Das Inſtitut für wirtſchaftliche Konjunkturforſchung und 
Preisgebahren ſchreibt zur Wirtſchaftslage in Polen: 

Im Verlaufe der letzten vier Monate bielt ſich die Produfs 
tion mehr oder weniger auf gleicher Höhe. 

Der Konſum hat ſich in den letzten Monaten ein wenig ge⸗ 
ſteigert, was eine merkliche Erhohung der UAmfatze in vielen 
Branchen verursacht hat. Trotz erhöhter Umſätze bat ſich der 
Stand der Arbeitsloſigkeit in allen Branden, mit Aus nahme 
in der Papierbronche, verſchlechtert. wodurch 
h ö ch ſtwahrſcheinlich eine weitere 
der Vorräte erfolgt ſein dürfte. Im Juli dürfte ſich die Produk⸗ 
tion weiterhin verringern. Im Herbſt ſei jedoch eine allge 
meine Produktionsſteigerung zu erwarten, weil ſich dann die 
Vorräte ſtark erſchöpft haben werden. 


Bor einem Generalſtreik iu Lille 

Paris. Wie aus Lille gemeldet wird, hat ſich die Streik⸗ 
bewegung noch weiter ausgedehnt. Die Textil induſtrie iſt 
vollkommen ſtillgelegt. Hier ſtreiken 12 380 Arbeiter. In der 
Metallindustrie find in der Gegend von Lille 20 000 Arbeiter von 
der Ausſtandsbewegung erfaßt worden. Man wird wahrſcheinl ich 
mit einem vollſtändigen Generalſtreik rechnen müſſen. Die Stra⸗ 
ßenbahner haben ſich bereits zum Streik entſchloſfen. Auf ver⸗ 
ſchiedenen Verſammlungen wurde die völlige Arbeitsniederlegung 
für Dienstag fruh angekündigt. Zu Zuſammenſtößen ernſteren 
Charakters iſt es bisher noch nicht gekommen. Die jehr zahl: 
reich aufgebotene Polizei hat eine Kundgebung, in der die Inter⸗ 
nationale geſungen wurde, ohne größere Schwierigkeiten aufge⸗ 
löſt. Auch ein Umzug durch die Stadt, an dem ſich einige hundert 
Arbeitsloſe beteiligten, konnte aufgelöſt werden. 


Der Präſident von Barahyba ermordet 


Berlin. Wie der Montag aus Rio de Janeiro meldet, iſt 
der Präſident des braſilianiſchen Staates Parahyba, Joan 
Peſſoa, durch ein Revolverattental in Pemantbuco getötet 
worden. Peſ oa befand ſich im Geſprach mit einem feiner 
Freunde in einer Bar, als plötzlich Dr. Joan Duarte⸗ 
Dantas auf ihn zutrat, wortlos einen Nevolner gegen ihn 
erhob und dreimal auf ihn ſchoß. Peſſoa war ſofort tot. Der 
Chauffeur Peſſoas der Zeuge des Attentats war, ſchoß auf den 
Täter und verwundete Dantas ſchwer am Kopf Die Gründe, 
die Dr. Dantas zu ſeinem Attentat bewogen haben, find noch 
völlig ungeklärt., 


Laurahütte u. Umgebung 


Seinen 80. Geburtstag 
feiert am heutigen Montag der in allen Kreiſen bekannte 
Schloſſermeiſter Ignatz Lublinski von der Schloßſtraße. Wir 
übermitteln ihm hierzu die herzlichſten Glückwünſche. m. 


Pilgerfahrt nach Zebrzudowice. 

„o, Am 10. Auguſt d. Is. unternimmt die Parochie der Kreuz⸗ 
kirche eine Pilgerfahrt nach dem Wallfahrtsort Zebrzydowice. Die 
Abfahrt von Siemianowitz erfolgt um 13.44 Uhr. Es konnen ſich 
auch Angehörige anderer Parochien anſchlleßen, doch müſſen dieſe 
ſich bereits eine halbe Stunde vor Abgang des auf dem 
Bahnhof einfinden, damit ſie noch eingereiht werden können. Der 
Fahrpreis für die Hin⸗ und Rückfahrt beträgt 10 Zloty pro Per⸗ 
ſon. Anmeldungen ſind an Jakob Wanot, Siemianowitz, ulion 
Michalkowicka 18, und an den Kirchendiener Pahon du richten. 


In der Badewanne ertrunten. 

Das 18 Monate alte Kind des Peter Placzek von der ul. 
Alfreda in Bittkow fiel in einem unbewachten Augenblick im Gar⸗ 
ten in eine mit Waſſer bis zum Rand gefüllte Wanne und er⸗ 
trank. Nach Feſtſtellung der Polizei hat ſich dieſer tragiſche Vor⸗ 
fall infolge mangelhafter Beaufſichtigung des Kindes ereignet. 


Rücktehr ans der Ferienkolonie. 

⸗o⸗ Am (4. d. Mis. kehren aus der Ferienkolonie Rabka die 
Kinder ans Siemianowitz ſowie ſolche, die eine beſondere Benach⸗ 
richtigung erhalten haben, zurück. Die Kinder können von den 
Angehörigen um 17,40 Uhr im Warteſaal 3. Klaſſe in Kattowitz 
in Empfang genommen werden. Die Kinder ſind am 3. d. Mts. 
ach Rabka abgefahren. 


Verunglückt. 

Auf Ficinusſchacht verungluckte beim Aufftellen eines 
Strebſtengels der Lehrhäuer Dziuba Johann jo ſchwer, daß er 
ins Knappſchaftslazarett eingeliefert werden mußte. Der Ver⸗ 
unglückte iſt erſt 1 Tag vorher nach einer vierwöchentlichen 
Krankheit, aus dem Krankenhaus entlaſſen worden. m. 


Eine faſt 100 jährige Beſitzung geht in andere Hände. 

0. Um vergangenen Donnerstag iſt die Generlichſche Be⸗ 
ſitzung auf der ul. Sobieskiego Nr. 37 in Siemianowitz in den Be⸗ 
it des Herrn Wietrzik aus Schoppinitz übergegangen. Dieſe Be⸗ 
fing war faſt 100 Jahre Eigentum der Familie Generlich und 
wurde im Jahre 1837 von Friedrich Generlich dem Großvater der 
jetzigen Beſitzer, erbaut. Seit dem Jahre 1868 war auch die Gaſt⸗ 
wirtſchaft in den Händen der Familie Generlich Der jetzige Päch⸗ 
ter der Gaſtwirtſchaft, Drenda, wird das Lokal weiter bewirt. 
ſchaften. 


Straßenrenovierungen. 

Die im heurigen Budget vorgeſehenen Straßenreparaturar⸗ 
beiten ſind nun zum Teil beendet worden. Nachſte hende Straßen 
ind bereits fertiggeſtellt worden: ulica 3g0 Maja 600 Meter, 
ulica Pulaskiego 140 Meter, nlica Pocztowa 130 Meter, ulica 
Wilſona 160 Meter, ulica Sobieskiego 330 Meter, ulica Kie⸗ 
lenskiego 200 Meter. Insgeſamt wurden renoviert 2260 Meter. 
Das Bild der Straßen iſt dadurch weſentlich verſchönert worden. 
Zum Teil bekam es ſtädtiſchen Charakter. m. 


Standesamtneuigkfeiten. 

In der Zeit vom 19. bis zum 25. Juli ſind am hieſigen 
Standesamt 20 Neugeburien gemeldet worden, davon 12 Knaben 
und 8 Mädchen. In derſelben Zeit find. geſtorben: Poloczek 
Franciſzka, Szyma Chrijtine. Golombek Gerhard, Struzyng 


Anne, Wysmolek Rudolf, Slonſak Maria, Przygoda Lucie, So⸗ 
botta Gerhard, Janiſzewski Marie, Lukowiſz Hedwig, Pipa 
Joſef. Dziemba Agnes, Szyttko Agnes. m. 


Aus dem Schneidergewerbe. 

Am heutigen Montag, den 28. Juli, wird in Kattowitz ein 
neuer Herren- und Damenſchneiderfachkurſus eröffnet. Der 
Kurſus wird 4 Wochen dauern. Die Kursteilnehmergebühr ve⸗ 
trägt ha Zloty. Auch eine Einſchreibegebühr von 15 Zloty iſt 
zu zahlen. m. 


Abnahme des neuen Feuerwehrdepots. 

:0: Am vergangenen Sonnabend fand um 10 Uhr vor⸗ 
mittags die Abnahme des neuen Feuerwehrdepots durch die 
Gemeindevertretung jtatt, an welcher auch der Vorſtand der 
R.eimilligen Feuerwehr und der Sanitätskolonne teilnahmen. 
Nach der Beſichtigung ſämtlicher Räume übergab der ſtellver⸗ 


tretende Gemeindevorſteher Bankdirekttor Dreyza, im Namen 
der Gemeinde der Feuerwehr das Gebäude und ebenjo der 
Sanitätskolonne die für fie beſtimmten Räume. Bemerken 


müſſen wir noch, daß ſich im erſten Stock auch noch ein Waſchraum 
mit 8 Brauſen befindet. Die Gemeinde Siemianowitz kann man 
zu dieſem Feuerwehrdepot nur beglückwünſchen. 0 

HE —— 


Do rejestru spöldzielni Nr. 24 wpisano 
W dniu 6-go czerwca 1930 r. przy spöldzielni 
Spar- und Darlehnskasse, e. G. m. b. ff W Laura- 
hütte, ze likwidacja ukofczona. firma wygasla. 


Sad Powiatowy w Katowicach. 


Hier 


VORZÜSLICH IM GESCHMACK. 


Wichtig für Gesunde 


Dr. Max Gerson 


Meine Diät 


Ein Ratgeber für Gesunde und Kranke 


gibt Dr. Gerson wie in der 
Sprechstunde seine praktischen 
Anweisungen zur Zubereitung 
und Darreichung seiner Diät. 


Fahrraddiebſtahl. 
Dem hieſigen Spediteur Nowak iſt am Sonnabend das 
Fahrrad Marie „Weltrad“ geſtohlen worden. Außer dieſer 
Marke tragt das Rad das Verzeichnis Jan Bulala. Der 


Rahmen des Rades war ſchwarz, Bereifung geld und die Lenk: 
ſtange vernickelt. m. 


Sporkliches 


Der epangeliſche Ingendbund im beiten Fahrwaſſer. 

Antonienhütte im Handball überlegey mit 5:1 geſchlagen. 

Am geſtrigen Sonntag wurden die Verbandsſpiele im Hand: 
ball um den Meiſtertitel der evangeliſchen Jngendbundvereine in 
Schleſien fortgeſetzt. Auf dem Sportplatz im Bienhofpark trafen 
ſich die Handballmannſchaften von Antonienhütte und Laurahütte 
zuſammen. Die Laurahütter haben bekanntlich erſt vor einigen 
Wochen eine Handballmannaſchaft zuſammnengeſtellt und man muß 
heute ſchon ſtaunen, mit welchen Leiſtungen dieſelbe ſchon aufwar⸗ 
tet. Bekanntlich zählt die Antonienhütter Mannſchaft zu den 
beiten von Schleſien und hat ſchon wiederholt ehrwürdige Reſul⸗ 
tate gegen hervorragende Gegner herausgeholt. Allgemein glaubte 
man, der hieſige evangeliſche Jugendbund wird in dieſem Treffen 
nichts zu beſtellen haben. Doch das Umgekehrte traf ein. Die 
Laurahütter Mannſchaft war dem Gegner vollkommen überlegen 
und gewann wohlverdient Der Ehrgeiz bei der Mannſchaft war 
recht vorbildlich. Die beſten Leute in der Elf waren: Gebrüder 
Schwertfeger, Puſch, Breirſcheidel Willy und der Tormann Naw⸗ 
rath. Beſonders der Letztere fiel durch ſeine Sicherheit und Fang⸗ 
technik angenehm auf. Von großem Vorteil ift ſeine Größe. 
Schwach zeigte ſich noch die Verteidigung, Uhe und Breitſcheidel 
Auguft. Bei den Gäſten gefiel die Läuſerreihe und der Innen⸗ 
fturm. Die Mannſchaft hämpfte zwar in der enſten Halbzeit noch 
ſehr gut, klappte jedoch in der zweiten Spielhälfte vollkommen zu: 
ſammen. Den erſten Treffer erzielte Puſch ſchon in der achten Mi⸗ 


nude, Gleich darauf glich Antonienhutte aus, doch noch bis zur 
Halbzeit kam der evangeliſche Jugendbund wieder durch Böſa in 


Führung. Nach der Pauſe erzielten die Laurahütter noch drei 
weitere Tore, jo daß das Endergebnis 5:1 für die Laumnahütter 
lautete. Schiedsrichter Turczyk (A. T. V. Laurahittte) war dem 
Spiel ein gerechter Leiter. m 
Fußban: Jugendiraft St. Maria Kattomwtg — 
St. Aloiius Siemianowitz 2:2 (0:2). 
Die Laurahürter weilten am Sonntag beim Wojewodſchafts⸗ 
meiſter Jugendkraft St. Maria Kattowitz und konmen gegen 
deſſen Mannſchaft ein Remis 2:2 herausholen. Das Spiel ſtand 
eigentlich 2:1 für Laurahütte, da das Ausgleichstor erſt 5 Minu⸗ 
ten nach Schluß erzielt wurde. In der erſten Halbzeit erzielten 
die Laurahütter 2 ſchone Tore und gingen mit dieſem Ergebnis 
zum Sei tenwechſel Nach der Pauie nahm das Spiel rohe Formen 
an, bei welchem ſich die Kattowitzer beſonder⸗ ausze l chneten. 
Spiel der zweiten Mannſchaften ſiegten die Kattowitzer mit 32, 
trotz leichter Ueberlegenheit der Laurahütter. 


Jugendverein 


Gokkesdienſtordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowig, 
Dienstag, den 9. Juli 1930. 

1. H. Meile für verſt. Hedwig Bregul, und Vater. 

2. Hl. Meſſe für verft. Franz und Albine Labruga und Sohn 
Stefan. 

3. hf. Meſſe für verſt Alexander und Auguſte Ganczarsfi, 
zwei Sähne und Albert Gawron. 

4. hl. Meſſe für verst. Anng Biernadi 


Kuth. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte 
Dienstag, den 29. Juli 1980. 
6 Uhr: für verft. Hedwig Placzel. 
6% Uhr: für verft Marie und Andreas Wild ner. 
Evangeliſche Kirchengemeinde Lanrahütte. 
Dienstag, den 29. Juli 1930. 
7% Uhr: Madchenvere in. 


Aus der Wojewodſchaft Schleſien 
Militärpflichtigen zur Beachlung 


Nach einer Mitteilung der Militärbehörde müſſen alle 
militarpflichtigen Perſonen der jüngeren Jahrgänge bei 
einem eptl. Grenzübertritt zwecks längeren Aufenthalts im 
Ausland eine entſprechende Genehmigung der zuſtändigen 
Bezirkskommandos einholen. In Frage kommen ſolche Per: 
ſonen, welche vor ihrer aktiven Milltärzeit ſtehen, ferner 
Urlauber, reklamierte Militarpflichtige und ſchließlich Re: 
ſerveoffiziere. Ausgenommen ſind die Militärpflichtigen der 
älteren Jahrgänge. . 


und Kranke! 
Soeben ist ::schienen- 


Mit 12 Tafeln 
Kartoniert ZI 7.70 
Leinen „12.— 


Kastowitzer 


Buchdruckerei und Verlags- 
Sn. Ake. Katowice, 3. Mala 12 


Filiale Laurahlitte, Ileuthenersiraße 2 


Der neue Wirkungskreis der Zollämler 

Im „Monitor Polski“ vom 27. Jun! 1930 befindet ſich 1 
Verordnung des Miniſterrates über den neuen Wirkungsbe⸗ 
der Zollämter. sche 

Paragraph 1. Die Zolldirektion in Wilna wird aufgehs 

Der Wirkungsbereſch der Zollämter iſt folgender: 

1. Zolldirektion in Warſchau — Stadt Warſchau un 
Wojewodſchaften Wilna, Nowogrod, Bialyſtock, Podleſie, Lu 
Warſchau, Lodz mit Ausnahme der Bezirke: Czenſtochau, 
wiercie und Bendzin. „ tet 

2. Zolldirektion Poſen — umfaßt die Wofewodſchg 
Pommerellen und Poſen, ſowie den Bezirk Wielun in der 0 
wodſchaft Lodz. 40 

3. Zolldirektion Myslowitz umfaßt die Wojewobſch 
Schleſien und die Bezirke Czenſtochau. Zawiercie und Bang 

4. Zolldirektion Lemberg umfaßt die Wojewod 
Krakau. Lemberg, Stanislau, Tarnopol und Wolhynien. jr) 

Paragraph 2. Die Durchführung der Verordnung wir 
Finanzminiſterium übertragen. 8 50 

Paragraph 3. Die Verordnung tritt mit dem Tage 
Verlautbarung in Kraft. u 


polniſch-deutſche Einigung in der Arbeilslof 
Frage in Oberſchleſien 

In Verbindung mit der in Oberſchleſien auf beiden ei 

fi 


tif 


% 


der Landesgrenze herrſchenden Arbeitsloſigkeit entjtand 
brennende Frage des Rechtes auf Arbeitslojenunterjtügung 
die in dem einen Landesteil arbeitenden und in dem anden 
Landesteil wohnenden Arbeitslosen. 

Nach Verhandlungen der Vertreter des polniſchen 
deutſchen Arbeitsminiſteriums kam eine Einigung dahin 
ſtande, daß jede der intereſſierten Regierungen den Arbe 
loſen die Unterſtützung ohne Unterſchied der Nationalität 
Staatszugehörigkeit zur Auszahlung bringt. 

Für die in Polniſch⸗Oberſchleſien wohnenden Arbeitslaß 
bringt die Vereinbarung eine Hundertprogeniige Erhöhung 
Anterſtützung. Ä | 


Was 


* 


# 
im 


* 


Kattowitz — Welle 408,7 


Dienstag. 12,05 und 16,20: Schallplatlen. 17.35: — 
Krakau. 18: Soliſtenkonzert. 19: Literariſche Stunde. F 
Vortrag. 20: Uebertragung einer Oper. N. — 

Warſchan — Welle 1411838 Ren 

Dienstag. 12,10: Mittagskonzert. 15,50: Vorfrag. 107 
Schallplatten. 17.10: Vorträge. 18: Soliſtenkonzert. 19. 
ſchiedenes. 20: Opernaufführung. 


Gleiwitz Welle 253. Breslan Welle 85 
Allgemeine Tageseinteilung. Mr 
11.15: (Nur Wochentags) Wetterbericht. Waſſerſtände 2 
Oder und Tagesnachrichten. 12.20—12.55: Konzert für Ven 
und für die Funkinduſtrie auf Schallplatten.) 12.55 ee 
Nauener Zeitzeichen. 13,06: (nur Sonntags) Mittags 
18.30: Zeitanfage, Wetterberiche, Wirtſchafts⸗ und de 
zeiten. 13.45—14 : Konzert für Verſuche und für die Dig 


induftrie auf Schallplatten und Funkwerbung. ) 16.0100 
Erſter landwirtſchaftlicher Preisbericht und Preſſenachricht, 
(außer Sonntags). 17.00: Zweiter kandwirtſchaftlicher Di 
bericht (außer Sonnabends und Sonntags). 19,20: Wer 
richt. 2,00: Zeitanſage. Wetterbericht, neueſte , 
Funkwerbung)) und Sportfunk. 22.30—24, 00: Tanzmufil 

bis zweimal in der Woche!. got 
a en des Programms der Schleſiſchen I 

G. 

Dienstag, den 20. Juli. 15.0: Eiſter FARBEN, 
Preisbericht, Börse Preſſe. 16.00: Blick tn Zeitichriften. I 94 
Aus Leipzig: Unter haltung⸗ konzert 17.40: Kinderſumde. 1% 
Empfindſame Reife an die Bernſteintuſte 18.35: Srandal 
dem Stegreif. 19,00: Wettervorherſage für den nächſten 
anſchließend: Schleſiſcher Humor (Schallplatten). 19.30: 
Köben a. Oder Jugend auf Ferien. 20 10: e 
Wettervorherſage, anſchließend: Stunde der werktärigen 
20.30 Aus dem „Lunapart“ Breslau: Volkstünil iches Koe 
22.10: Zeit, Wetter, Preſſe, Sport, Programmänderungen. 8. 
Mitteilungen des „Verbandes Schleſiſcher Funkhörer e. 
22.40: Funtſtille. 

Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Katto 
Druck u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. z ogr. 


| Katowice, Kosciuszki 29, 4 
Detkers Rezepte 


Man versuche: 


Große Mehlklöße. u 


Zutaten: 250 g Mehl, % Päckchen Dr. Oetker’s Backpuiver 
2 % Päckchen Dr. Oetker's Mlleh - Eiweißpulver, Salz | 
Zubereitung: Des mit dem „Backin” und dem MilchEiwelßptitver 1: 
geieble und gemischte Mehl verarbeite mit Mich zu einem festen Teig. 
Dana forme mit einem tiefen Eßlöffel, der vorher in kochendes Wasser 
eingetaucht Ist, runde Kld ee, die nacheinander In schwachkochendes Salz- 
wässer gelegt werden und 20 Minuten kochen müssen. Die Klöße müssen 
aufgehen, dechalb muß das Wasser mit den Kiößen un der Seite 
des Herdes lang aum wieder zum Kochen kommen und solange, etwa 
A Minuten, zugedeckt werden. Kocht das Wasser dann wieder, len den 
Deckel vom Tepfe und drehe die Kioße einigemale um. Die M tue 
Viertelstunde müssen sie im offenen Topfe kuchen. 


gelingen Immer! 


Rezept Ne. 


Werbet ſtändig neue Leſer für 


* 


unſere Zeitung! . 


